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Das heilige Sakrament 
der Taufe haben 
empfangen am: 

22.08.04 Francesco Maietta 
          Hersbrucker Str. 32 
26.09.04 Jakob Pöllot 
          Zum Hüttberg 11, Unterrieden 
26.09.04 Charlotte Alma Graupner 
          Am Reichswald 5, Röthenbach 
10.10.04 Fabian Georg Roth 
          Im Talwasser 2, Hagenhausen 
10.10. 04 Alice Soares Barbosa 
          Hersbrucker Str. 34 
21.11.04 Pia Anita Hofmann 
          Pühlheim 2a 
21.11.04 Dominik Bernd Meyer 
          Donellusstr. 19 

Durch den Tod sind uns 
vorausgegangen am: 
 

07.10.04 Charlotte Julia Köchl, 87 J. 
           Rummelsberg 46. 
24.10.04 Maria Melnyczuk, 87 J. 
           Akazienweg 2, Röthenbach 
25.09.04 Franz-Josef Hagemeyer, 65 J. 
           Fichtenweg 7, Röthenbach 
26.09.04 Dorothea Treixler, 85 J. 
           Carl-v.-Linde-Str. 23, Nürnberg 
01.11.04 Elfriede März, 67 J. 
           Sudetenstr. 18 
10.11.04 Robert Uth, 56 J. 
           Obere Brauhausstr. 5 
 

Freud und Leid der Pfarrgemeinde 

Den Bund der Ehe haben  
geschlossen: 

04.09.04 Thomas Feuerer und Anke Karola Sassermann, Röthenbach 
04.09.04 Andreas Lange und Jasmin Anette Bradic 
02.10.04 Tobias Josef Reislöhner und Carolin Beyerwaltes 
09.10.04 Michael Kujat und Tina Hammerschmidt, Hegnenberg 
05.11.04 Mike Funke und Veronika Olga Gennaro, Leinburg 

 

————————————————————————————————————————————————————————————— 
Katholisches Pfarramt, Neumarkter Str. 18, 90518 Al tdorf 

Tel. 09187/5135, FAX 09187/6624 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. – Fr.  8.30 – 11 .30 Uhr 

E-Mail-Adresse: altdorf@bistum-eichstaett.de 
Home-Page der Pfarrei: http://dreifaltigkeit-altdor f.de Weihnachten 2004 

3/2004 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

Es ist so weit. 
„Weihnachten steht vor der Tür.“ 

Also nur noch eine Tür, die mich von diesem Fest trennt. 
Eine Tür dazwischen. Zwischen mir und Weihnachten. 

Wie es da wohl steht, das Weihnachtsfest, so vor der Tür? 
Fremd? Üppig in rot und gold? Freundlich? Überladen?  

Geheimnisvoll? Einladend? ...? 
Wie ich da wohl stehe, so hinter der Tür? 

Abgehetzt? Neugierig? Freudig? Zögerlich? Abgebrüht? 
Vorbereitet? Aufgeregt? ...? 

Weihnachten steht vor der Tür. 
Ob ich aufmache? 

Ein ganzer Advent liegt vor uns. 
Was werden wir aus ihm machen? Werden wir uns einstimmen lassen auf die 
Feier der weihnachtlichen Hochfeste, an denen wir des Kommens des Got-
tessohnes zu den Menschen gedenken. Werden wir unsere Herzen zur Er-
wartung der zweiten Ankunft Christi am Ende der Zeiten hinlenken lassen? 
Die erste Woche der Adventszeit wird als Quatemberwoche begangen, d.h. 
eine religiöse Vertiefung der Gläubigen soll angestrebt werden; drei Möglich-
keiten stehen uns in dieser Woche zur Verfügung: Oase – adventliche Medi-
tation am Mittwoch, 1.12., Abendmesse und Anbetung am Donnerstag, 2.12., 
Bußgottesdienst am Freitag, 3.12. Wir müssen nur durch die Tür hindurchge-
hen, die zum eigentlichen Weihnachten hinführt. Jammern, das wir nur noch 
gehetzt sind, nützt nichts. Weihnachten steht vor der Tür. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie Tor und Tür weit aufmachen,  
damit Christus einziehen kann. 
Ihr Pfarrer 

Eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 

wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 

Albert Börschlein, Dekan 
Elisabeth Gsänger, Religionslehrerin 

Brigitte Märx, Gemeindereferentin 
Anneliese Kolb, Vors. d. Pfarrgemeinderates 

Hans Herzog, Kirchenpfleger 
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Mo   29.11.   19.30   Hausgebetsabend in den Familien 
                                 (Gebetszettel liegen hinten in der Kirche auf) 
Mi    01.12.   20.00   Oase – adventliche Meditation in der Elisabethkapelle 
Fr    03.12.   19.00   Bußgottesdienst der Pfarrgemeinde 
So   05.12.   17.00   Weihnachtskonzert des Roncalli-Chores 
                                 (in der Dreifaltigkeitskirche) 
Di    07.12.   20.00   Vortrag der ev. und kath. Erwachsenenbildung: „Ohne   
                                 Nestwärme kein freier Flug“, Ref. Dr. Jirina Prekop 
                                 im Betsaal des Wichernhauses, VVK 5 €, abends 6 €. 
Mi    08.12.   19.00   Festgottesdienst mit Weihe der Pfarrgemeinde an die 
                                 Gottesmutter Maria 
Do   09.12.   19.00   Frauengottesdienst im Advent / Roncalli-Haus 
                                 anschließend gemütliches Beisammensein 
Mi    15.12.   20.00   Oase – adventliche Meditation in der Elisabethkapelle 
Do   16.12.   20.00   adventliche Besinnung – hl. Luzia (ökumenisch) 
So   19.12.   ab 18.00 ökumenische Waldweihnacht in Eismannsberg 
Di    18.01.   20.00   Vortrag der KAB: Giftpflanzen!? Heilpflanzen oder  
                                 Teufelskraut? 
Mi    19.01.   Visitationsbesuch von H.H. Bischof Dr. Walter Mixa, Eichstätt 
                     16.00   Kindersegnung der Kleinkinder und Schulkinder 
                                 in der Dreifaltigkeitskirche 
                     18.30   feierlicher Gottesdienst mit der Pfarrgemeinde 
Fr    21.01.   15.00-16.45 Faschingsfeier der 1. und 2. Klassen 
                     17.00-19.00 Faschingsfeier der 3. bis  5. Klassen 
Do   11.02.   15.00   Passionsgottesdienst in der Laurentiuskirche  
                                 mit ökumenischer Beteiligung 
Mo   14.02.   19.30   Hausgebetsabend in den Familien 
                                 (Gebetszettel liegen hinten in der Kirche auf) 
Di    15.02.   14.00   Krankengottesdienst mit Spendung der hl. Krankensalbung 
Fr    18.02.   19.00   Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
Mo-Do 20.-24.02.  jeweils 20.00 ökumenische Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
                                 und Roncalli-Haus 
Fr 25.02.      15.00-21.00 u. Sa 26.02. 9.00-19.00 Werkkurs für biblische Erzähl- 
                                 figuren nach Doris Egli,  
                                 Ref. Christine Häusler, Röthenb., Gebühr 25 € 
Fr    04.03.   19.30   Weltgebetstag in der Dreifaltigkeitskirche 
Di    08.03.   20.00   Vortrag: „Der Jakobsweg“, geschichtliche Hintergründe und 
                                 persönliche Erfahrungen von Pfarrer Georg Brenner 
Fr.   11.03.   19.00   Kreuzwegandacht mit ökumenischer Beteiligung 
So   13.03.     9.30   Misereorgottesdienst 
                     11.00   Roncalli-Haus: Informationsveranstaltung zur Misereor- 
                                 Aktion, Ref.: E. Gsänger, anschließend Solidaritätsessen 
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Termine für alle Jugendlichen ab der 7. Klasse:  
Mo   06.12.2004 16.30 – 18.00 Uhr      Gruppenstunde 
So   12.12.2004 17.00 – 20.00 Uhr      Waldweihnacht 
So   19.12.2004 18.00 Uhr                   Jugendgottesdienst in Mimberg 
Di    21.12.2004 16.30 – 18.00 Uhr      Gruppenstunde 
Mo   10.01.2005 16.30 – 18.00 Uhr      Gruppenstunde 
Fr    14.01.2005 18.00 – 21.00 Uhr      Billardturnier 
So   16.01.2005 18.00 Uhr                   Jugendgottesdienst in Mimberg 
                                                              (gestaltet von der Altdorfer Jugend) 
Di    25.01.2005, 16.30 – 18.00 Uhr     Gruppenstunde 
Fr    04.02.2005, 19.00 – 22.00 Uhr     Fasching 
Mo   14.02.2005, 16.30 – 18.00 Uhr     Gruppenstunde 
So   20.02.2005, 18.00 Uhr                  Jugendgottesdienst in Mimberg 
Di    02.03.2005   16.30 – 18.00 Uhr     Gruppenstunde 

Mo  14.03.2005    16.30 – 18.00 Uhr     Gruppenstunde 
So   20.03.2005   18.00 Uhr                  Jugendgottesdienst in Mimberg 
Do   24.03.2005   ca. 20.45 – 23.00 Uhr  Passahmahl 
Sa   26.03.2005   22.00 – 24.00 Uhr     Agapefeier 
 
Termine speziell für alle Ministranten : 
Fr    10.12.2004 17.00 – 20.00 Uhr       Adventfeier 
Fr     28.01.05    ab 15.30 Uhr              Faschingsfeier 
 
Wenn Du interessiert bist, dann melde dich einfach bei den Gruppenlei-
terInnen oder bei Gemeindereferentin Frau Brigitte Märx (Tel. 958459)!  

 
 

Di    07.12.   14.30  Adventsfeier des Seniorenclubs 
Do   27.01.   14.30  ökumenischer Seniorenclub im ev. Gemeindehaus 
                                Liturgie– und Gebetsformen in der kath. und ev. Kirche 
Di    15.02.   14.00  Krankengottesdienst mit Spendung  
                                der hl. Krankensalbung 
Di    08.03.   14.30  Seniorenclub: „500 Jahre Albrecht Dürer“,  
                                Ref. Gundi Horlitz, Feucht 
 

Vorschau 

für Senioren 
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Freitag 31.12.04 
17.00 Jahresschlussamt (Chor) 
 
Samstag, 1.1.05, Neujahr 
  9.30 Pfarrgottesdienst 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Abendmesse 
 
Sonntag, 2.1.05 
  8.00 Hagenhausen hl. Messe 
  9.30 Pfarrgottesdienst 
15.00 Wortgottesdienst mit Kinder- 
         segnung zum neuen Jahr 
 
Kollekte für Afrika 
Donnerstag, 6.1.05   
Erscheinung des Herrn 
  9.30 Pfarrgottesdienst 
10.45 Hagenhausen hl. Messe 
Bei beiden Gottesdiensten Rückkehr 
der Sternsinger 
 
 
 
 
Weihnachtskommunion für  
unsere Kranken 
Alte und Kranke, die den Empfang 
der hl. Sakramente in ihrer Woh-
nung wünschen, werden gebeten, 
sich möglichst bald im Pfarramt an-
zumelden. 

Gottesdienste und Beichtgelegenheit  

an Weihnachten und Neujahr 

Freitag, 3.12.04 
19.00 Bußgottesdienst im Advent 
 
Samstag, 18.12.04 
15.00-16.00 Beichtgelegenheit 
 
Dienstag, 21.12.04 
ab 9.00 Krankenkommunion 
16.30-19.00  außerordentliche 
                     Beichtgelegenheit 
auch bei einem auswärtigen Priester 
16.30-17.30 vor allem für Kinder 
und Senioren 
 
Am Hl. Abend und 1. Weihnachts- 
feiertag: Kollekte für Adveniat 
 
Freitag, 24.12., Hl. Abend 
16.00 Kindermette mit Abgabe der 
                     Opferkästchen 
22.30 Christmette in Altdorf 
24.00 Christmette in Hagenhausen 
 
Samstag, 25.12.04, 1. Feiertag 
  9.30 Pfarrgottesdienst (Chor) 
13.30 Andacht in Hagenhausen 
 
Sonntag, 26.12.04, 2. Feiertag 
  9.30 Pfarrgottesdienst 
10.45 hl. Messe in Hagenhausen 
Bei beiden Gottesdiensten Aus-
sendung der Sternsinger. 
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Weihe der Pfarrgemeinde an die Gottesmuter 
8. Dezember 2004, 19.00 Uhr, Festgottesdienst 
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Verkündigung des Dogmas von 
der Unbefleckten Empfängnis Mariens weihen die Bischöfe Deutschlands ihre 
Diözesan-Angehörigen dem Schutz und der Fürsprache Mariens. Unser Bi-
schof bittet alle Pfarrer, die Anempfehlung der Pfarreien an Maria auch an 
diesem Tag in einem feierlichen Gottesdienst vorzunehmen. 
Diese bewusste Hinwendung an Maria soll uns durch ihre Fürsprache und ihr 
Glaubensbeispiel helfen Christus nachzufolgen und unseren Glauben in der 
Welt zu bezeugen. 

Ehevorbereitungskurs in der Pfarrgemeinde 

Sonntag, 12.2. 2005, 9.00 – 13.00 Uhr, im Roncalli-Haus. 
Alle, die sich auf die Eheschließung im Jahr 2005 vorbereiten, können an 
Ehevorbereitungskursen teilnehmen. Solche Angebote gibt es ganztägig in 
Nürnberg, CPH-Haus, in Neumarkt und an anderen Orten. 
Wir wollen uns in unserer Seelsorgseinheit einen Vormittag mit Fragen zur 
Partnerschaft und zur kirchlichen Trauung befassen. Das Ehepaar Karin und 
Robert Meier und ein Pfarrer begleiten die künftligen Hochzeitspaare. 

Verabschiedung des Mesner-Ehepaars Theresia und Eng elbert Schurr 

Für den 17 jährigen Mesnerdienst in der Marienkapelle Lenzenberg hat sich 
die Pfarrei im Rahmen eines gemütlichen Beisammenseins in Lenzenberg bei 
Familie Schurr bedankt. Die gepflegten Außenanlagen und die immer schön 
geschmückte Kirche luden die Vorbeikommenden zur Rast und zum Gebet in 
dem trauten Kapellchen ein. Frau Schurr hat nun 30 Jahre für den Blumen-
schmuck gesorgt, zuerst in der Pfarrkirche und dann in der Lenzenbergkapel-
le. Der Name Schurr bleibt unvergesslich mit dieser Gebetsstätte verbunden. 
Über den Pfarrbrief nochmals ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. 
Die Familie Schöpe ist bereit, in Zukunft den Mesnerdienst zu übernehmen, 
wofür wir aufrichtig danken. 

Wir feiern Nikolaus – ein bisschen anders 
Sonntag, 5. Dezember 2004, 14.30 – 17.00 Uhr,  
im Kloster Plankstetten 
veranstaltet vom Diözesanverband Eichstätt der KED. 

Anmeldungen dazu liegen hinten in der Kirche auf 
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Fahrt zum Weltjugendtag vom 15.- 21. August 2005 
Für alle Jugendlichen zwischen 16 und 30 Jahren  bieten BDKJ und das Bi-
schöfliches Jugendamt eine Fahrt zum Weltjugendtag vom 15. bis 21. August 
2005 in Köln an. Es wird dezentrale Abfahrtsorte in allen Regionen der Diöze-
se Eichstätt geben. Die Unterbringung in Köln erfolgt in Gemeinschaftsquar-
tieren in Schulen und Pfarrgemeinden zu ca. 350 Personen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 230 Euro. Darin enthalten sind: 
    * Busfahrt in modernem Reisebus nach Köln und zurück. 
    * Pilgerpaket (Unterkunft, 3 Mahlzeiten pro Tag, Nahverkehrsticket, Zutritt 
zu allen Veranstaltungen, Pilgerrucksack, Versicherung) 
    * Soldiaritätsbeitrag für Jugendliche aus ärmeren Ländern 
Weitere Informationen und Anmeldungen  (bis 21.04.2005) bekommst Du 
bei Brigitte Märx (Tel 95 84 59) oder auf der Homepage: www.ei-go-koeln.de. 

           Spendenaufkommen in der Pfarrei Altdorf  
 
           Zweck                              2003                      2004 

          Caritas               Frühj.     7.887,45 €             8.016,22 €     
                                     Herbst    7.960,91 €             8.262.44 € 

          Misereor                            2.598,28 €             3.303,13 € 

          Renovabis                         1.714,45 €             1.088,21 € 

          Afrika                                   691,20 €                601,20 € 

          ök. Erntedank- 

          Gottesdienst                        758,44 €                934,00 € 

          Weltmission                      1.079,16 €                962,30 € 

          Priesterausbildung               150,00 €                101,20 € 

          Diaspora im Nov.                 482,41 €                543,59 € 

          Adveniat  
          an Weihnachten                5.935,58 €             6.167,36 € 
                                          

Bei den Gottendiensten 
Am 3. Adventssonntag, 
11./12. Dez. 2004, 
werden an der Kirchentür 
Weltjugendtagslose ver-
kauft. 
Damit unterstützen Sie den 
Weltjugendtag in Köln und 
in unseren Pfarreien. 
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 Wanted: Sänger und Musikanten 
Unsere bestehende Roncalli-Band  sucht dringend Verstärkung: Wir suchen 
Jugendliche ab der 5. Klasse , die ein Instrument spielen, und Lust haben,  
gemeinsam mit anderen in einer Band zu spielen. Wir proben etwa 14-tägig 
und vor besonderen Auftritten. Die nächste Probe findet am Samstag,  
22. Januar 2005 von 16.00 – 17.30 Uhr im Roncalli-Haus statt. 

Zusätzlich wollen wir einen neuen Jugendchor  bilden. Dieser wird vor allem 
verschiedene Gottesdienste gestalten. Alle Kinder und Jugendlichen ab der  
5. Klasse sind herzlich dazu eingeladen. Ein erstes Treffen findet am Freitag, 
14. Jan. 2005 von 16.00 – 17.00 Uhr statt. Die Leitung wird Frau Karin Meier 
übernehmen. 
Nähere Informationen gibt es bei Gem.Ref. Brigitte Märx (Tel. 95 84 59). 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Jeweils am ersten Freitag im März feiern Frauen in ca. 170 Ländern ökume-
nisch den christlichen Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen. Die Liturgie 
des Gottesdienstes verfassen jeweils Frauen eines Landes für die Welt. 

Frauen aus Polen  laden in diesem Jahr mit dem Thema ein – Lasst uns Licht 
sein . In diesem Jahr gestaltet ein direktes Nachbarland die Gebetsordnung des 
Weltgebetstages der Frauen. Und doch wissen wir noch relativ wenig über die 
ganz konkreten Probleme des Landes. Frauen aus Polen lassen uns in der Ge-
betsordnung an ihren Sorgen teilnehmen. Gemeinsam mit vielen Menschen 
aus der ganzen Welt können wir ihre Anliegen im Gebet zu Gott tragen. 

Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 4. März 2005, um 19.30 Uhr  in der 
kath. Kirche  gemeinsam mit den evangelischen Christen. Anschließend sind 
alle zum gemütlichen Beisammensein ins Roncalli-Haus eingeladen. Wer die-
sen Gottesdienst mit vorbereiten  will, ist dazu am Donnerstag, 20.1.2005 um 
19.30 Uhr ins Roncalli-Haus eingeladen, um das Land näher kennenzulernen. 
Ein zweites Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 26.1.2005 um 19.30 Uhr befasst 
sich mit der konkreten Vorbereitung.  
Nähere Informationen bei Gemeindereferentin Frau Märx (Tel. 958459). 
 
Passahmahl in der Pfarrei 
Am Donnerstag, 24. März 2005  wollen wir ab 20.45 Uhr (nach dem gemeinsa-
men Gründonnerstag-Gottesdienst) im Roncalli-Haus in unserer Pfarrgemeinde 
das Passahmahl feiern, um uns gemeinsam auf unsere Wurzeln zu besinnen. 
Es soll keine „Nachfeier“ des jüdischen Passahfestes sein, sondern auch für 
uns eine Erinnerung an die Großtaten Gottes bei der Befreiung Israels aus 
Ägypten. 
Um genauer planen zu können, ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich (im 
Pfarramt oder bei Gemeindereferentin Brigitte Märx). 
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Eucharistischer Tag in der Pfarrgemeinde 
Sonntag, 6. März 2004, von 14.00 Uhr bis zur Andacht um 16.00 Uhr  
Anbetungsstunden. 
 
Neben der Anbetung am Priester-Donnerstag (1. Donnerstag im Monat) wol-
len wir auch am 3. Donnerstag im Monat nach der Abendmesse von 19.30 – 
20.00 Uhr das Allerheiligste zur Anbetung aussetzen. 

Termine für die Firmbewerber: 
Mi   19.01.  17.30 Gespräch mit dem Firmspender Bischof Dr. Walter Mixa 
Sa   29.01.  14.30-19.15 Einkehrtag im Roncalli-Haus und Abendmesse 
So   20.02.    9.30 Familiengottesdienst, gestaltet von den Firmbewerbern 
Sa   09.04.           Einkehrtag bei Misso in München 

Termine für die Erstkommunionkinder: 
So   06.03.    9.30 Familiengottesdienst, gestaltet von den Kommunionkindern 
                             anschließend Einkehrtag bis 14.30 Uhr 
Do   10.03.  20.00 2. Elternabend für die Eltern unserer Erstkommunionkinder 

Fragen und Anregungen für die Erstkommunion– und Firmvorbereitung rich-
ten Sie an Frau Elisabeth Gsänger, Tel. 5135. 

Visitationsbesuch von H.H. 
Bischof Dr. Walter Mixa 
Nach H.H. Bischof Dr. Karl Braun im Jahr 
1990 wird unser Bischof Walter nun im 
Jahr 2005 das Dekanat Altdorf visitieren. 

 Ein solcher Besuch ist eine Besinnung auf 
die wesentlichen Aufgaben einer Pfarrge-
meinde und auf die Hilfe von Seiten der 
Bistumsleitung.  

Wir erwarten den Bischof am Mittwoch, 
19. Jan. 2005, von 9.00 bis 22.00 Uhr. 

Weihnachten in der Bücherei 
Ab 21.11.04 ist in der Bücherei wieder die Weihnachtsaus-
stellung aufgebaut. Viele Back- und Bastelbücher, Erzählun-
gen für Erwachsene, Kinder- und Bilderbücher wollen auf  
das bevorstehende Fest vorbereiten. Sicher können Sie den 
Büchern wertvolle Tipps und viele Anregungen für besinnliche 
Stunden entnehmen. 
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Sternsingeraktion 2004/05 
 
Im vergangenen Jahr waren viele Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene 
im gesamten Gebiet von Altdorf unterwegs, um für die Sternsingeraktion zu 
singen und um Spenden zu bitten. Mit ihrer Hilfe der großen und kleinen 
Spenden konnte die Summe von € 18.900 erreicht werden. Allen Spenderin-
nen und Spendern möchten wir noch einmal ein großes „DANKE“ für ihre Ga-
be sagen. Auch in diesem Jahr werden wieder viele Kinder und Jugendliche 
unterwegs sein, um für bedürftige Kinder in Indien und Guatemala. Unterstüt-
zen Sie den Einsatz und Eifer der Altdorfer Sternsinger. 
 

Unterstützung für das Projekt „Zukunft für Kinder -  Aldea 
Laura“ in Guatemala 
In diesem Jahr werden die Spenden zur Hälfte an unsere Partnerdiözese 
Poona gegeben, aber die andere Hälfte kommt allein dem Projekt der Verei-
nes „Zukunft für Kinder - Aldea Laura“ in Guatemala zu gute. 
Den Kindern eine Zukunft ... dieses Leitmotiv steht im Namen und in der Sat-
zung des Vereins, der dieses Projekt betreut. Dies ist auch das konkrete Ziel, 
nämlich den benachteiligten Mayakindern im Hochland von Guatemala 
"Zukunft" zu ermöglichen.  
 

Gesundheitsfürsorge, Hygiene, das tägliche Brot, Lesen und Schreiben sind 
für uns so selbstverständlich, wie es für die Nachfahren der Mayavölker sozu-
sagen Fremdwörter sind. Die Voraussetzung für eine Zukunft ist vor allem, die 
spanische Sprache, die staatliche Landes- und Schriftspra-che zu erlernen.  
 

Mit einer umfassenden Schulbildung will der Verein "Zukunft für Kinder - Al-
dea Laura e.V." zusammen mit seinem guatemaltekischen Schwesterverein 
"Futuro para Ninos Guatemala" die benachteiligten Kinder der Mayas im 
Hochland Guatemalas auf eine lebenswerte Zukunft vorbereiten helfen. Das 
1995 ins Leben gerufene und inzwischen in Guatemala staatlich anerkannte 
Schulprojekt wuchs im Laufe der letzten Jahre beständig weiter und konnte 
2003 auch den Basico-Zweig eröffnen. Dieser eröffnet den Schülern nun auch 
die Chance auf einen weiterführenden Schulabschluss und eine Berufsausbil-
dung. 
 

Beeindruckend ist vor allem die geleistete Hilfe zur Selbsthilfe, die vor allem 
durch Frau Hänssler aus Nürnberg vorangetrieben wird. Außerdem kommt 
fast der gesamte Spendenertrag dem Projekt zugute, weil die Vereinsmitglie-
der viele Stunden in ehrenamtlicher Mitarbeit investieren. 
 

Wer mehr Informationen über dieses Projekt wünscht, kann sich auf der 
Homepage des Vereins www.aldea-laura.de oder bei Gemeindereferentin 
Frau Brigitte Märx (Tel. 958459) informieren. 

7 

 

Sternsinger unterwegs in Altdorf und Umgebung 

Die Sternsinger unserer Pfarrei hoffen auf ihrem Weg durch die Gemeinde 
auf offene Türen, Herzen und Hände, damit Kinder heute und morgen leben 
können. 
Die Sternsinger werden in den Gottesdiensten am 2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12.2004 in Altdorf, 9.30 Uhr, und in Hagenhausen, 10.45 Uhr, ausgesandt. 
Sie kehren an Hl. Dreikönig in Altdorf um 9.30 Uhr und in Hagenhausen um 
10.45 Uhr zurück. 
In den Tagen dazwischen werden die Sternsinger zu folgenden Zei-
ten unterwegs sein: 
So     26.12. 14.00 – 20.00 Uhr            Mo      27.12.  17.00 – 20.00 Uhr 
Di      28.12. 17.00 – 20.00 Uhr            Mi      29.12.  17.00 – 20.00 Uhr 
Do     30.12. 17.00 – 20.00 Uhr            So      02.01.  14.00 – 20.00 Uhr 
Mo    03.01. 17.00 – 20.00 Uhr            Di       04.01.  17.00 – 20.00 Uhr 
Mi     05.01. 17.00 – 20.00 Uhr. 

Leider können wir es aufgrund des großen Stadtgebietes nicht vorher sagen, 
wann in welcher Straße der Einsatz ganz genau sein wird. Aber alle Häuser, 
in denen niemand angetroffen wurde, bekommen eine Mitteilung, dass die 
Sternsinger da waren. Sie dürfen dann gerne unter der Telefonnummer 
0160/99016713 anrufen, dass sie noch einmal einen Besuch der Sternsinger 
wünschen. Das gleiche gilt auch, wenn sie den Besuch der Sternsinger zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt wünschen, weil sie sonst immer unterwegs sind. 
Wir versuchen, ihre Wünsche zu ermöglichen. 
 

 
Begleiter gesucht !!! 
 

Jede Sternsingergruppe besteht aus vier Sternsinger/-innen und einem er-
wachsenen Begleiter. Daher würden wir uns sehr freuen, wenn sich einige Er-
wachsene der Pfarrgemeinde bereit erklären würden, 
an einem oder mehreren Tagen eine Gruppe zu be-
gleiten!  
In diesem Fall füllen Sie bitte die Anmeldung, die an 
den Kirchenausgängen aufliegen, aus oder melden 
sich telefonisch bei den Verantwortlichen an. 
 

Wenn Sie noch Fragen haben –  
rufen Sie an: Klaus Schmidt (Tel. 6851)  
oder Brigitte Märx (Tel. 958459). 

Spende für die Heizung in der Kirche 
Mit beiliegendem Bankbeleg bitten wir auch heuer wieder um eine Spende 
für die Heizung in der Kirche. Wenn Sie im Verwendungszweck ihre An-
schrift angeben, stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus. Im Vor-
aus vielen Dank. 


